
     

 

 

Tagung vom 25.9.2021 – Schutzkonzept Covid19 

Dieses Schutzkonzept erfüllt die Richtlinien und Vorgaben der Behörden.  

Ausgangslage (Text gemäss BAG) 
Aufgrund der Epidemie gibt es verschiedene vom Bund verordnete 
Massnahmen und Regeln. Diese haben alle dasselbe Ziel: die Eindämmung 
des Coronavirus.  
Der Bundesrat hat nun eine Ausweitung der Zertifikatspflicht beschlossen. 
Das heisst, dass seit Montag, 13. September 2021, nur noch Personen mit 
einem gültigen Covid-Zertifikat Zutritt zu vielen Bereichen des 
öffentlichen Lebens erhalten, u.a. auch für den Besuch von 
Veranstaltungen im Innenbereich (Konzerte, Sportveranstaltungen, 
Vereinsanlässe usw.) braucht es künftig ein gültiges Zertifikat. 
Das Zertifikat dokumentiert eine Covid19-Impfung, eine durchgemachte 
Erkrankung oder ein negatives Testergebnis. Weil damit nur noch 
Personen zusammentreffen, die nicht ansteckend sind oder ein geringes 
Risiko aufweisen, ansteckend zu sein, wird das Übertragungsrisiko stark 
reduziert. Das Zertifikat erlaubt es, Massnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus zu ergreifen, ohne gleich Einrichtungen zu schliessen oder 
bestimmte Aktivitäten zu verbieten. An Veranstaltungen mit 
Zertifikatspflicht entfallen zudem alle anderen Schutzmassnahmen, wie 
die Maskenpflicht. 

Konkret an der Tagung 
Das Schutzkonzept unserer Tagung «LGBTIQ & Schule» beinhaltet, dass 
alle Beteiligten bei der Ankunft im Schulhaus Schütze ein gültiges Covid-
Zertifikat vorweisen müssen. Dieses wird dort gemeinsam mit einem 
gültigen Personalausweis von uns überprüft. Wer beim Check-In kein 
gültiges Covid-Zertifikat mitbringt, ist nicht teilnahmeberechtigt. Diese 
Pflicht gilt neben den Teilnehmer*innen auch für Veranstalter*innen und 
Referent*innen. Nach erfolgtem Check-In erhalten alle Teilnehmer*innen 
ein Kontrollband um das Handgelenk. 



Zudem gelten die unten aufgeführten Hygienemassnahmen: 
 

• Regelmässiges Händewaschen und -desinfizieren. 
 
• Händedesinfektionsstationen sind beim Eingang, in der Aula sowie in 

allen Workshopräumen positioniert. 
 
• Regelmässiges Lüften in allen Räumen. 

 

Es ist uns ein grosses Anliegen, dass sich alle Beteiligten wohlfühlen und 
sich an die vorgeschriebenen Massnahmen halten. 

 

Zürich, 13.09.2021 

 
Im Namen der Fachstelle jumpps:  Im Namen der Fachstelle  

liebesexundsoweiter: 
 
Beat Ramseier     Vera Studach 
 


